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An der Mehrheit der Bürger vorbei l$t,l

Zur geplanten B2l2 neu und
einer Stadtumgehung:
Ost- oder Westumsehund
oder wie bekomrne ich die
Entwicklungsachse ohne mein
Gesicht zu v€rlieren. .. Was wili
die Gemeinde cand€rkesee am
14. M:üz in Berlin beim Bun-
d€sverkehrsministerium errei-
chen, wenn sie sich b€reits im
Vorfeld mit der Stadt Delnen-
horst auf keine gemeinsame
Position begibt, nicht einmal
ein€ Ann?iherune möelich isr?

Der cemeind;rat"und un-
sere Bürgermeisterin woll€n
keine VoN, dies bed€uret, so
heißt es jedenfals omzieu, 50
Prozent Westumg€hung od€r
50 kozenr Osrumqehunq.. .
Ganderkesee fordert-die O:t-
Llmgehun& Frage: Hab€n sich
unsere Ratsmitqlied€r mit der
Realisi€rung dieser Variante
auseinanderges€tz! diese

Möglichkeit eingehend geprü&
oder resu.ltiert dieser Beschluss
aus anderen Bewegqründen?
Wenn ich mir die Öanderke-
seer Beschlussvorlase ans€he.
habe ich das Geftil,äassvorab
keine grij ndliche Prüfi.mg stan-
getunden hat. Die Umsetzuns
der OsruinJalrung wird aui
vielerlei Gründen erschwen
möglich sein, die Cbancen ei,
ner Realisierung der D€Lnen
horster W€stumfalmmg stehen
somrl gur,.,

Ist dies nun Unwi$enheit
oder verd€cke bewusste
Steu€rung an der Mehrh€it der
Bürger vorbei, aufgrund wirt-
scha.ftlicher oder. - . Interessen?
Mein Geftil spricht ftir lerz-
teres. Dies hat sich in den \,€r-
gangen€n Wochen noch wei-
t€rhin \,€rstäk, da garz Llar zu
erkennen wat, dass offensicht,
lich einige unserer Bürgerver-

treter und unsere Bürgermeis,
t€rin bei dem Treffen ;/rischen
Ganderkesee und Delmenhoßt
auf das detaillierte Fachwissen
der Interesseng€meinschaft
B2l2neu vezichten konnt€n
und auch wollten. Nicht viele
scheinen mir so gut informien
wie die IGB 2l2neu. cerade
aus di€sem crunde ist €s nicht
nachvollzi€hbar, dass uns€re
G€meindevetuet€r auf ein€
derartise Unterstützuns zur
Verhinäerung der Westimse-
huns otrensichüch keinin
Wert leg€n. Was solen wil Bür
ger nur davon halten? Uns€re
Erk€nntnisse und Schlussfol-
gerungen werden sich hoffent-
lich bei der KommunalMhl im
September dchtungsweisend


